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Kaiſer Friedrichs erſte Regierungshandlungen

Würdig und herzgewinnend tritt Kaiſer Friedrich ſeine
Regierung an Nicht das Unglück nicht das Mitgefühl allein
verklärt ſeine Geſtalt ſondern die Herzen der Beſten würden
ihm auch dann entgegenſchlagen wenn er mit einer Fülle
der Kraft vor ſein Volk treten könnte die ihn einſt wie
einen zweiten n durch die freudig ſtaunende Menge
wandeln ließ Die Krankheit konnte dieſen Geiſt nicht beugen
dieſen geläuterten Willen nicht lähmen Je tieferes Leid
das Haupt des Dulders beugen zu müſſen ſcheint deſto
höher hebt ſich ſeine Seele und der Adel ſeines reinen
Strebens müßte auch das ſtumpfeſte Herz rühren können
Die Proklamation an das Volk und der Erlaß an den
Reichskanzler ſind Dokumente deren Werth nicht vom Tage
abhängt nicht von den Empfindungen des Augenblickes
ſeinen Stempel empfängt Die Fluthwelle trauxiger Er
regung welche gegenwärtig über Deutſchland dahinſtrömt
wird ſich ja allmälig verlaufen müſſen denn auch die Leben

z den haben ihre Rechte und es iſt menſchlich den Blick nach

h

Jahrhundert mit reichem ja überre

angemeſſener Friſt vom Grabe weg auf die Zukunft zu
lenken Aber was bleiben wird wenn die nüchterne Werk
tagsarbeit wieder begonnen hat das iſt das befreiende
Gefühl einen Hauch friſchen Geiſtes aus den Worten
Kaiſer Friedrich s verſpürt zu haben Kein ſchöneres Zeug
niß konnte der neue Herrſcher ſich ſelbſt und ſeinem Volke
ausſtellen Jn wie vollen und ſtarken Tönen wird da gleich
im Beginn der Dank an den Reichskanzler abgeſtattet
Daß Fürſt Bismarck der treue und muthvolle Rathgeber
geweſen würde wenn es allein da ſtände vielleicht nicht
einmal ſo viel bedeuten aber eine höhere Anerkennung hat
der Kanzler wohl noch nie erhalten als mit den Worten
daß er den Zielen der Politik des Kaiſers die Form ge
eben und deren erfolgreiche Durchführung geſichert hat
Faſt wird der größere Theil der unendlichen Ehren die
Kaiſer Wilhelm s Haupt kränzen ſo dem Fürſten Bismarck
zügeſchoben Es mag manche Dinge geben in denen der
Kaiſer und der erſte Rathgeber ſeines verſtorbenen Vaters
früher nicht übereinſtimmten und auch jetzt erſt eine Ber
ſtändigung zu ſuchen haben Aber je geſchloſſener die durch
z IJndividuglität Kaiſer Friedrichs ſich von der ſtarken
Natur des Reichskanzlers abhebt deſto leichter muß und
kann es beiden Männern werden auf einem höheren Boden
das ihnen Gemeinſame zu finden Es wird behauptet
und wir haben keinen Anlaß daran zu zweifeln

daß der kaiſerliche Erlaß dem Reichskanzler vor
der Publikation vorgelegen hat und daß der
letztere ſich auf dies Programm der zukünftigen
Regierung verpflichtet hat Wenn das der Fall iſt ſo
e der Reichskanzler nur wieder an die Traditionen jener
Politik anzuknüpfen zu der er ſelber ſich in dem Jahrzehnt
von 1867 77 bekannt hat Nicht Umkehr nur Einkehr
wird ihm zugemuthet einem pflichtgetreuen Manne kann
eine ſolche That unter Umſtänden ſchwer fallen aber ſie
wird ihm immer zur Ehre gereichen Wie ſollte auch Fürſt
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Ratnrwiſſenſchaftliche Plandereien

Die kleinſten Geſchwiſter der Erde
Eine intereſſante Zahlenſpielerei war es welche im letzten

Viertel des vorigen Jahrhunderts die Aſtronomen auf ein
Gebiet der Forſchung und hen hinwies die in dieſem

chem Erfolg gelohnt
würde Denkt man ſich nämlich ſämmtliche Planeten von
der Sonne aus in einer geraden Linie nach ihren Sonnen
abſtänden aufgeſtellt alſo Merkur Venus Erde Mars
Jupiter u ſ und theilt die Entfernungen zwiſchen jedem
einzelnen Planeten und Merkur durch 44 Mill Km ſo kommt
man mit ziemlicher Genauigkeit auf folgende Zahlen für
Venus 1,1 Erde 2,1 Mars 3,8 Jupiter 16,0 Saturn
31,0 Uranus 63,8

Sieht es nicht beinahe aus als ob die Zahlen heißen
müßten 1 2 4 16 32 647 Leider zeigt ſich dann zwiſchen
Mars und Jupiter alſo zwiſchen 4 und 16 eine Lücke die
durch einen Planeten mit der Zahl 8 ausgefüllt werden
an und die ſchiefe Harmonie im Weltenbaue wäre her

ellt
Kepler hatte bereits auf die große Lücke in der Planeten

reihe gufmerkſam gemacht und ſpätere Aſtronomen wie
Titius Zach Bode und andere hofften beſtimmt auf das
Daſein eines Planeten an jener Stelle Die Schwierigkeit
beſtand nur in ſeiner Auffindung
Wenn man einem Laien der gern einmal den Himmel durch

ein großes Fernrohr betrachtet hätte dieſes Vergnügen be
reitet und ihm nach ſorgfältiger Suche unter einer Gruppe
winziger Lichtpünktchen ein beſtimmtes Sternchen als einen

laneten bezeichnet ſo nimmt er dies wohl gläubig auf
aber wundert ſich ſehr darüber an dem Stern gar kein

erkmal oder äußeres Kennzeichen zu entdecken was ſtge
ugehörigkeit zu unſerer Sonne bemerkbar macht Freilich

ein erſter Blick genügt nicht zur Entdeckung eines Planeten
enn man dagegen nach einem oder mehreren Tagen die
be Sterngruppe wieder betrachtet ſo ſieht man wie jenes
ternchen unterdeß ſeinen Platz verändert hat er iſt ünter

den übrigen an ihren Orten feſtſeehenden Fixſternen fortge

Halle a
re 5 r r

Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Naum
mit 20 Pfg für Halle mit 16Pfg berechnet
und in der Expedition von unſeren
Annahmeſtellen und allen Annoncen 5

Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint täglich
mit Ausnahme der Sonn u Feierkage

Der Nachdruck unſerer Original Artikel iſt unterſagt

aale Dom

Bismarck nicht zuſtimmen wenn ihm der Kaiſer ſagt daß
die Verfaſſungs und Rechtsordnungen vor allem in der

Ehrfurcht und in den Sitten der Nation ſich befeſtigen
müſſen und daß daher die Erſchütterungen möglichſt zu
vermeiden ſind welche häufiger Wechſel der Staats
einrichtungen und Geſetze veranlaßt Der Reichskanzler
müßte ja ſein eigenes Werk tadeln wenn er anders dächte
Auch hat er ja wirklich die Bemühungen einer gewiſſen
Elique das allgemeine geheime Stimmrecht zu beſchränken
mit ſeinem Namen nicht gedeckt Jn dieſer Grundfrage
des Verfaſſungslebens iſt noch nichts geſchehen was jetzt
etwa zurückgenommen werden müßte Um ſo freudiger alſo
kann man ſich dem Gefühl der Erleichterung hingeben
von dem Alpdruck befreit zu ſein den reaktionäre Geſetz
gebungsgelüſte ſo lange über das deutſche Volk breiteten
Und wenn der Kaiſer weiterhin ſagt daß die verfaſſungs
mäßigen Rechte der verbündeten Regierungen ebenſo
gewiſſenhaft zu achten ſind wie die des Reichstags ſo
entgeht wohl ſo leicht keinem die Feinheit dieſer
Wendung die in einer weniger vornehmen Ausdrucks
weiſe dahin hätte lauten können daß die Rechte des
Reichstags nicht weniger zu achten ſind wie die der
Regierungen Kennt man doch nur zu gut jene Be
ſtrebungen welche den Reichstag unter die Regierungen
hinabdrücken wollten Die Zeiten ſind alfo wohl vorbei
in denen aus bekanntem Munde geſagt werden konnte daß
die Hoffnung auf die Erhaltung des Reichs nur noch auf
den verbündeten Fürſten und nicht mehr auf der Volks
vertretung ruhe Und auch die Zeiten ſind vorbei wo mit
dem Gedanken geſpielt werden konnte die Reichsentwickelung
leichſam rückwärts aufzurollen und aus dem dann ent
tehenden Chaos ein neues noch unklareres Gebilde hervor
gehen zu laſſen Der Kaiſer verſichert es und dem Kaiſer
darf man wahrhaftig trauen Die Beſtimmungen
von Reichs und Landesverfaſſung müſſen allſeitig
geachtet werden um ihre Kraft und ſegensreiche Wirk
ſamkeit bethätigen zu können Alſo weg mit der Unter
bindung und Hemmung der in der Jnſtitution des Reichs
tags fchlummernben Kräfte Bethätigen kann ſich dieſe
Kraft nur wenn ſie allſeitig geachtet wird Der Kaiſer iſt

der Erſte ſeines Volkes welcher ihr ſeine Achtung aus
ſpricht Wer wagt es da wohl hinter ſeinem Kaiſer zurück

zuſtehen Freilich auch ſolche Leute wird es geben aber
der Strom der neuen Zeit wird über ſie hinweggehen
Man braucht namentlich jene nicht zu nennen die nur
mit Verdruß leſen werden daß der Grundſatz reli
giöſer Duldung allen Unterthanen welcher Religions
gemeinſchaft und welchem Bekenntniß ſie auch angehören
zum Schutze gereichen ſoll So koſtbare in ihrer be
wunderungswürdigen Schlichtheit geradezu rührende Worte
find wenn einmal ausgeſprochen ein unverlierbares Beſitz
thum ſie erhellen den trüben Dunſtkreis der von der
Niedrigkeit und Gemeinheit einer verwerflichen Geſinnung
ausgeht Wie Nebel vor der Sonne müſſen jene licht
ſcheuen Begehrlichkeiten weichen die ſich an einen wenig
rühmlich bekannten Namen geheft

nene re re e W ehe S
ber und hat ſich dadurch als Wandelſtern oder Planet

offenbart
Um ſolche Beobachtung mit Erfolg anzuſtellen iſt aller

dings eine große Sorgfalt in der Betrachtung nothwendig
man muß durch Entwerfen einer Zeichnung die Stellung
der Sterne zu einander genau ſich merken und ihre gegen
ſeitigen Abſtände womöglich ausmeſſen Je peinlicher dieſe
Arbeiten ausgeführt werden um ſo deutlicher erkennt man
ſpäter eingetretene Veränderungen

Jn der erſten Nacht des neuen Jahrhunderts am
I Januar 1801 beobachtete Piazzi an ſeinem Meridianrohr
in Palermo und notirte die durchziehenden Fixſterne eine
Arbeit welche dazu helfen ſollte die vorhandenen Stern
verzeichniſſe zu vervollſtändigen und zu berichtigen Als er
am Abend darauf dieſelbe Gegend des Himmels durch
muſterte bemerkte er daß bei einem der notirten Sternchen
die Beobachtung vom Tage vorher nicht mehr ſtimmte Der
dritte und vierte Abend beſtätigte die Veränderung Piazzi
hatte den ſo lange vorher geahnten Planeten zwiſchen Mars
und Jupiter entdeckt

Bevor dies aber für den Entdecker ſelbſt zur Gewiß
heit wurde bedurfte es noch einer geiſtigen That die in der
Wiſſenſchaft ebenbürtig den Entdeckungen Newtons und Keplers
zur Seite ſteht

Piazzi konnte ſeinen neuen Stern nur bis zum 11 Februar

Aſtronomen kam war der kaum gefundene en län erifrin den Strahlen der Sonne verſchwunden Seine W ederkehr

ſtand zwar nach Jahr unv Tag zu erwarten Wohin aber
konnte der neue nur dem Fernrohr zugängliche Wanderer
in dieſer Zeit am Himmel ſeinen Weg genommen haben
Seine Wiederauffindung war ebenſo ſchwierig oder dem Zu
fall anheim geſtellt als ſeine Entdeckung wenn es nicht ge
lang aus jener kurzen von Piazzi beobachteten Bahnſtrecke
den ganzen Lauf des Planeten durch Rechnung voraus zu
beſtimmen
An der Löſung dieſer Aufgabe verzweifelten die Aſtronomen

ohne zu ahnen daß dieſelbe bereits in den
von einem 24jährigen Mathematiker durchdacht war
Oktober 1801 begann Gauß das größte mathematiſche

en

ierstag den 15 März e
kann jetzt die aufathmende und geſühnte öffentliche Meinung
an der traurigen Verirrung vorbeiſchreiten Der weite und
große Blick des Kaiſers bewährt ſich hier er bewährt ſich
aber nicht minder in der Frage der Sozialreform Wie J
viel falſcher Pathos iſt nicht in dieſe Frage hineingetragen S
worden Und je egoiſtiſcher die Leute waren das Agrarier S
thum voran die ſich in den Dienſt des ſchriſtlich ſozialen
Reformgedankens ſtellten deſto volltönender erklangen die
Redensarten Wohl iſt es eine herrliche und hohe Aufgabe

widerſtreitende Jntereſſen zu verſöhnen und unvermeidliche
Mißverſtändniſſe man beachte das Wort unvermeidlich
nach Kräften zu mildern, aber man ſoll nicht die Er
wartung hervorrufen als ob es möglich ſei durch Eingreifen
des Staates allen Uebeln der Geſellſchaft ein Ende zu
machen, das klingt anders und vielleicht nüchterner und
reſignirter aber jedenfalls wahrer als die Verſprechungendaß die gewiß anerkennenswerthe und erfreuliche Geſ

gebung die ſich in den Dienſt der arbeitenden Klaſſen ſtellt
aus Deutſchland ein Paradies geſicherten Wohllebens werde
machen können Goldne Worte ſind es die der Kaiſer
weiterhin von den Gefahren der Halbbildung von der
Pflicht auf Einfachheit und Reinheit der Sitten hinzuwirken
von der Finanzreform von der vereinfachenden Aenderung
in der Gliederung der Behörden von den Beſtrebungen
zur vollen Entfaltung deutſcher Kunſt und Wiſſenſchaft zum
Reichskanzler und ſo 7 Volke ſpricht Er rechnet zur
Verwirklichung ſeiner Abſichten auf die Hingebung und auf
die Unterſtützung der bewährten Erfahrung des Fürſten
Bismarck Das kann nicht heißen daß der Kaiſer ſich
vom Reichskanzler trennen möchte oder daß der Kanzler
nicht dem Nachfolger des Reichsbegründers ſollte dienen
können Aber wie ſich in dieſen Rahmen Männer wie
Herr v Puttkamer einfügen laſſen könnten von jenen ganz
zu ſchweigen die ſich an dieſes Miniſters Rockſchöße hängen
das iſt allerdings ſchwer einzuſehen und eine wohl nicht
ferne Zukunft wird zeigen daß es nicht möglich iſt daß es
nicht ſein kann wenn der herrliche Ausdruck der Hoffnung
Wahrheit werden ſoll daß von der Regierung Kaiſer
Friedrichs der unbekümmert um den Glanz ruhmbringender
Großthaten iſt dereinſt geſagt werden möge ſie ſei Meinem
Volke wohlthätig Meinem Lande nützlich und dem Reiche
ein Segen geweſen Wenn der Neid der Götter dies
koſtbare Leben vor der Zeit hinwegraffen follte es wäre ein F
Unglück wie es Deutſchland furchtbarer und zermalmender
nicht treffen könnte

Die Trauerfeierlichkeiten
Außer den bereits in Berlin anweſenden Fürſtlichkeiten haben

bis jetzt noch nachſtehende Höchſte Herrſchaften ihre Ankunft
zu den Trauerfeierlichkeiten angemeldet Der König der
Belgier nebſt drei Adjutanten der König von Sachſen
mit dem Prinzen Georg und dem Prinzen Friedrich Auguſt
von Sachſen der Großfürſt Thronfolger von Rußland
der Großfürſt Nikolaus der Aeltere von Rußland der Großfürſt

et hatten Mit einem Pfui

beobachten und als die Mittheilung hierüber an andere

Michael der Aeltere von Rußland der Herzog von Coimbra
der Großherzog von Oldenburg der Prinz von Wales der

mee ne eGenie aller Zeiten die genaue Ausführung der Rechnung
und am 7 Dezember bereits fand Zach auf der Seeberger
Sternwarte bei Gotha den abhanden gekommenen Stern S
an der Stelle des Imels wieder die er nach Gauß An

gaben einnehmen ſollte SDamit war der glänzendſte Beweis für die Richtigkeit
der Berechnung gegeben und die Lücke zwiſchen Mars und
Jupiter ausgefüllt mit dem Planeten zu deſſen Auffindung
ſich eine zahlreiche Geſellſchaft hervorragender Aſtronomen
am Ende des Jahrhunderts vereinigt hatte

Bei einer Beobachtung der neuen Ceres fand der breuter
Arzt Olbers am 28 März 1802 in der Nähe ein Sternchen u
von dem er ganz beſtimmt wußte daß es früher dort
nicht vorhanden geweſen war Weitere Forſchungen beſtätigten
ſeine Ortsveränderung aber der Glaube an das Vorhanden
ſein nur eines Planeten an jener Lücke war ſo groß daß
erſt durch die Rechnung von Gauß das Sternchen als ein
zweiter kleiner Planet der den Namen Pallas erhielt
anerkannt wurde

Hierbei ſtellte es ſich auch ihr daß die Bahnen
beider neuer Planeten an einer Stelle ſehr nahe beieinander
lagen und dieſe Thatſache brachte Olbers auf den ſcharf
ſinnigen Gedanken beide Sterne könnten vielleicht gar die
Trümmer eines Weltkörpers ſein der in früheren Zeiten
jene Stelle ausfüllte
Stellte ſich nun auch viel ſpäter heraus daß jene An 5
nahme unhaltbar ſei ſo war ſie doch für die damalige
Zeit fruchtbringend da man nun eifrig nach mehr Bruch F
ſtücken ſuchte Von dieſem Gedanken geleitet fand Harding
am 1 Sept 1804 den dritten Planeten Juno und Olbers
am 29 März 1807 den vierten die Veſta

Die beiden letzten Funde waren nicht mehr dem Zufall
zu verdanken ſondern der Erfolg einer planmäßigen Ver
nd der von den Aſtronomen ſelbſt gefertigten Karten J 5
mit dem Himmel Wenn man nun bedenkt wie trotz jahre
langer Bemühungen der mit guten Hilfsmitteln ausge 9
ſtatteten beiden Beobachter nur zwei Entdeckungen n
waren ſo darf man ſich nicht wundern wenn die Meinung
allmälig ſich feſtſetzte mit der Vierzahl ſei die Anzahl der
kleinen Planeten überhaupt erſchöpft



Kronprinz Erzherzog Rudolf von Oeſterreich der Hronprinz vonStehen on rinz von Je de P Ludwig von
Baiern und ber Prinz re von Baiern der Großherzog un
der Erbgroßherzog von Heſſen und dar Alexander Heinri
nd Friedrich Karl von der Prinz Wilhelm von Würtem

berg der Herzog Albrecht von Würtemberg der Prinz Nikolas
von Würtemberg der Großherzog und der Erbgroßherzog von
MecklenburgStrelitz der Herzog von SachſenKoburgGotha der
Erbaroßherzog von Sachſen der Prinz Hermann von Sachfen
Weimar der Prinz Karl von Baden der Prinz Wilhelm von
Baden der Herseg von Anhalt und der Erbprinz von Anhalt
der Herzog von SachſenAltenburg der Herzog von Sachſen
Meiningen der Prinz Chriſtian zu Schleswig Holſtein und der
Prinz Julius zu Schleswig ölſteinSonderburaClücaburg die
de Reuß ä L und Reuß j die Fürſten S warzburgudolſtadt und SchwarzburgSondershauſen der König von
Rumänien Hiermit iſt jedoch die Liſte der fremden Fürſtlich
keiten noch keineswegs abgeſchloſſen da täglich ja ſtündlich noch
Anmeldungen einlaufen Anweſend ſind bereits außer den Groß
herzoglich Badiſchen und Kronprinzlich Schwediſchen Herrſchaften
der obere von SachſenWeimar die Prinzeſſin Luiſe von
Preußen der Erbgroßherzog und die Erbgroßherzogin von Olden
burg mit der Herzogin Sophie Charlotte die Landgräfin vonHeſſen die verwittwete Erbprinzeſſin von Anhalt ſowie der Fürſt
von Hohenzollern und der Prinz Karl von Hohenzollern Die
kommandirenden Generale ſämmtlicher Armeecorps ſämmtliche
General und Flügeladjutankten welche auswärtige Stellungen
bekleiden und die Commandeure der Leibregimenter und Leib
compagnien ſowie Deputationen derjenigen Regimenter von
welchen Kaiſer Wilhelm Chef geweſen ſind bereits in Berlin ein
getroffen oder kommen demnächſt an

a Hof Marſchallamt hat folgende Bekanntmachung
erlaſſen

Mit Allerhöchſter Genehmigung wird die öffentliche Parade
Ausſtellung der ſterblichen Hülle weiland Sr Majeſtät des
Kaiſers und Königs in der Domkirche am

Dienstag Mittwoch und Donnerstag
dieſer Woche

jedesmal ſchon von 8 Uhr morgens ab beginnen und bis 10 Uhr
abends dauern um dem Publikum die möglichſt ausgedehnte
Gelegenheit zum Zutritt darzubieten

Berlin 12 März 1888
Der Ober Hof und Hausmarſchall

Graf v Perponcher

Ueber Trauerkundgebungen im Jn und Auslande liegen uns
heute die folgenden telegraphiſchen Nachrichten vor

Berlin 13 März Jn Veranlaſſung des Ablebens Sr Maj
des Kaiſers und Königs Wilhelm ſind Hrn Ober Bürgermſter
v Forckenbeck noch Beileids Adreſſen zugegangen vom Sindaco
r e von der Giunta zu Pegli vom Principe di Ruffano
zu Neapel
Caſtagnola zu Genua vom Sindaco zu Malfetta vom Sindaco
zu Spezzia

Lübeck 13 März Jn der heutigen außerordentlichen
Sitzung der Bürgerſchaft gedachte der Wortführer derſelben des
heimgegangenen Kaiſers Wilhelm des ruhmvollſten weiſeſten und
edelſten Monarchen in der Geſchichte der Deufſchland groß ge
macht habe Die Rede ſchloß mit einem dreimaligen Hoch auf
Se Maj den Kaiſer Friedrich Der Bürgermeiſter De Behn be
giebt ſich als Vertreter Lübecks zu den Beiſetzungsfeierlichkeiten
nach Berlin demſelben werden ſich Deputationen der Krieger
vereine anſchließen

Straßburg i 13 März Das Präſidium des Landes
Ausſchuſſes hat aufgrund der von dem Landes Ausſchuſſe er
theilten Ermächtigung an Se Maj den Kaiſer Friedrich ein Tele
gramm abgeſandt in welchem der innigen Theilnahme an dem
ſchweren Verluſte welchen das kaiſerliche Haus durch das Dahin
ſcheiden Sr Maj des Kaiſers Wilhelm erlitten hat Ausdruck ge
geben und die Hoffnung ausgeſprochen wird daß die Regierung
des Kaiſers Friedrich eine glückliche und geſegnete ſein möge Der
Präſident Schlumberger wird ſich in Begleitung der beiden Vice
präſidenten Baron Zorn v Bulach Vater und Jaunez und des
Schriftführers Baron Charpentier Dienstag nachmittag nach Berlin
begeben um der Beiſetzüngsfeier beizuwohnen

Metz 13 März Der Gemeinderath beſchloß in einer be
ſonderen Sitzung die Abſendung von Beileidsadreſſen an Se Maj
den Kaiſer und an die Kaiſerin Auguſta ſowie die Entſendung
einer Deputation beſtehend aus dem Bürgermeiſter und zwei
Gemeinderäthen zur Beiwohnung der Beiſetzungsfeierlichkeiten

Hamburg 13 März Der Bürgermeiſter Versmann iſt
um der Beiſetzung des Kaiſers Wilhelm beizuwohnen nach
Berlin gereiſt Die Präſidenten der beiden anderen freien
Städte begeben ſich ebenfalls zu den Beiſetzungsfeierlichkeiten
nach Berlin

Wien 13 März Der Kronprinz Rudolf wird nach den
bis jetzt getroffenen Dispoſitionen morgen abend 10 Uhr die
Reiſe nach Berlin antreten gleichzeitig begeben ſich auch die
OffiziersDeputationen der beiden Regimenter welche den Namen
des verewigten Kaiſers Wilhelm führen nach Berlin Jm
deutſchöſterreichiſchen Klub Put der Vorſitzende Chlumecky eine
Anſprache in welcher er der Trauer über das Ableben des Kaiſers
Wilhelm und den heißeſten Wünſchen für die Erhaltung des
Kaiſers Friedrich warmen Ausdruck gab

vom Sindaco Berardi zu Perugia vom Aſſeſſore

i riſtian von SchleswigHolſtein reiſen heutee a Becnt 3 um den Geheßuneſirnchecten

c i Mi Di Beiwohnung an den Beiur März Die zur Bei 9 Jeiſehumt Früh eiten nach Berlin gehenden Großfürſten reiſen

eute dorthin ab Am Tage der Beiſetzung weiland KaiſerWenn findet in der hieſigen lutheriſchen Petrikirche ein feier

licher Trauergottesdienſt ſtatt
Paris 13 März Die hieſige deutſche Botſchaft wird

eitag mittag einen Trauergottesdienſt für den hingeſchiedenenruer Wilhelm in der proteſtantiſchen Kirche in der Rue Chauchat

veranſtalten Dem Vernehmen nach wird der Kriegsminiſter
den General Billot zu den Beiſetzungsfeierlichkeiten nach Berlin
entſenden

Bukareſt 13 März Für den verſtorbenen Kaiſer Wilhelm
iſt eine zweimonatliche Hoftrauer angeordnet worden

In München iſt folgende für die Stadt ſehr ehrenvolle
Aufforderung erlaſſen worden

Ein Tag nationaler Trauer
An die Jnduſtriellen Kaufleute und Gewerbetreibenden

in München
Die herzlichen Worte Kaiſer Friedrich s es jedem Deutſchen

anheimzugeben wie er angeſichts des Heimgangs Kaiſer Wilhelm s
ſeiner Betrübniß Ausdruck geben wolle haben im ganzen Reiche
inniges Verſtändniß gefunden Bekunden wir auch hier in
München die Verehrung für den entſchlafenen Kaiſer durch einengemeinſamen Akt der Pietat

Wir bitten die hieſigen Jnduſtriellen Kaufleute und Gewerbe
treibenden zum ſichtbaren Zeichen der allgemeinen Trauer am
Tage der Beiſetzung Freitag den 16 März ihre Verkaufs
läden Werkſtätten und Bureaus geſchloſſen zu halten

München 12 März 1888
Die Handels und Gewerbekammer für Oberbaiern

Weidert
Münchener HandelsvereinAllgemeiner Gewerbeverein

i FinckBilling

Politiſche Ueberſicht
Jm öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe wurde am

Dienstag in einer Zuſchrift des Miniſterpräſidenten Grafen
Taaffe folgende Depeſche des Fürſten Bismarck an
den Grafen Kalnoky mitgetheilt Mit beſonderer dank
barer Wärme hat die Regierung Deutſchlands und Preußens
die feierliche Kundgebung entgegengenommen welche das Ab
geordnetenhaus des öſterreichiſchen Reichsraths dem Andenken
des Kaiſers Wilhelm gewidmet hat Jch darf Ew Excellenz
bitten dem Präſidenten Smolka den Ausdruck unſeres Dankes
u übermitteln Ferner veröffentlicht die Wiener Zeitung

in dem nicht amtlichen Theile ein Schreiben des Fürſten
Bismarck an den Grafen Kalnoky vom 10 März in
welchem der Fürſt der herzlichen Theilnahme Oeſterreich
Ungarns an der ſchweren Trauer Deutſchlands gedenkt und
ſagt es ſei ein erhebender Troſt zu ſehen wie tiefe Wurzeln
die Freundſchaft der Monarchen in den Sympathien der Völker
des eng verbündeten Nachbarreichs geſchlagen hat Der ſpon
tane und lebhafte Ausdruck der Sympathie bekunde neuerbings die
Stärke der Freundſchaftsbande welche die Völker beider Reiche mit
einander verbinden und welche unzerreißbar ſind weil ſie mehr
noch als auf geſchriebenen Verträgen auf der unerſchütterlichen
Grundlage der Gleichheit der Jntereſſen Traditionen und Ge
ſinnungen ihrer Völker beruhen Graf Kalnoky antwortete
hierauf am 11 März er habe das Telegramm des Fürſten
Bismarck welches ſo warm der herzlichen Theilnahme der
öſterreichiſchungariſchen Monarchie gedenkt mit Dank und auf
richtiger Genugthuung erhalten Es ſei von hoher Bedeutung
für die beiden Nachbarreiche und thatfächlich ein erhebender
Troſt für die Zukunft daß der aus der innigen Freundſchaft
und Weisheit der beiden für das Wohl ihrer Völker ſo für
ſorglichen Herrſcher hervorgegangene Bund zwiſchen beiden
Reicheu in wenigen Jahren bei den Bevölkerungen ſo tiefe
Wurzeln geſchlagen habe daß heute die ſchmerzlichen
Empfindungen des deutſchen Volkes einen ſo warmen Wider
hall in allen Theilen unſerer Monarchie finden Feſt und un
verbrüchlich wie die Dynaſtie werden auch die Völker beider
Reiche zu einander ſtehen einig in der Ueberzeugung daß die
Bande der Freundſchaft durch ſo weiſe Hände für den Frieden
geſchlungen jede Probe beſtehen werden jetzt und in der Zu
kunft Mit dem vollſten Vertrauen erkennt OeſterreichUngarn
in dem Kaiſer Friedrich dem erlauchten würdigen Nachfolger
des hohen Verblichenen einen nicht minder warmen Freund
ſeines Monarchen und ſeiner Völker

Jn der italieniſchen Deputirtenkammer theilte am
Dienstag der Präſident folgendes Telegramm des Staats
ſekretärs Grafen Herbert Bismarck an den Miniſter
präſidenten Crispi mit Sie haben mir vorgeſtern die
Beſchlüſſe der italieniſchen Kammer nach dem Eintreffen der

London 13 März Der Feldmarſchall Herzog von Cambridge

Die Herausgabe genauer Sternkarten wie ſie von der
Berliner Akademie im Jahre 1825 begonnen wurde war die
Frucht gemeinſamer Bemühungen zahlreicher Aſtronomen die
nach einem von Beſſel entworfenen Plane ſich in die Arbeit
getheilt hatten alle Sterne zu beiden Seiten des Aequators
bis zur 9 Größe zu verzeichnen Dieſe und noch genauere
von Hind entworfene Karten gaben jetzt auch Dilettanten ein
unſchätzbares Material in die Hand mittels o es ver

mäßig leicht wurde ſich in die Reihe der Entdecker ein
5

Nach 40 jähriger Pauſe gelang mit Hilfe der berliner
Karten die Auffindung des 5 Planeten und ſeit jener Zeit
iſt kein Jahr ohne Planetenentdeckung vorübergegangen
Eine Reihe von intereſſanten Zufälligkeiten bezeichnet dieſe

eigenthümliche Planetenjagd Denn einer wirklichen Treibjagd
gleicht die Arbeit der Beobachtungen Alle Planeten müſſen
nämlich während ihres Umlaufes r at die Sonnenbahn
die ſogenannte Ekliptik paſſiren nſtatt nun das ganzeHimmelsgewöälbe abzuſuchen durchziehen die jagenden Mire

h t en ne r n haſchen i jedemerdachtigen b h noch nicht aufgezeichneten Lichtpünktchen indieſem Reviere wes Atpnntt
So wurde z B Hind s dritter Planet Viktoria ſchon nach

dreiſtündiger Vergleichung des Himmels mit der Karte ge
funden Verſchiedene A tronomen hatten bisweilen gleichzeitig
ein und denſelben der kleinen Wanderer in und auf dem Rohre
und mancher mußte erfahren daß ſeine Entdeckung von einem
andern um wenige Tage überholt war

Zweimal wurden je zwei Planeten in aufeinander folgenden
Nächten zum erſtenmale geſehen Nummer 28 Bellona und
29 Amphitrite wurden ſogar in einer Nacht aufgefunden

Nachricht von dem Tode Sr Majeſtät des Kaiſers Wilhelm

Planeten ſtellten ſich in derſelben Nacht einem einzigen Be
obachter Goldſchmidt

Bei ſo zahlreichen Entdeckungen war es eine viel ſchwierigere
Arbeit ſich der gewonnenen Planeten durch die Rechnung zu
verſichern und ihre Wiederauffindung möglich zu machen

Die fleißigſten Rechner konnten das Material gar nicht
mehr bewältigen und es wurde allen Ernſtes der Vorſchlag
gemacht man möge mit den Entdeckungen einige Tage inne
halten freilich ohne daß er befolgt wurde

Bis Ende Februar 1886 waren nicht weniger als 253 Funde
verzeichnen ſeit 1850 aber 243 alſo jährlich im Durch

chnitt 7 das Jahr 1879 brachte allein 20 neue Planeten
Einzelne Aſtronomen haben natürlich bereits eine große
Virtuoſität im Entdecken erlangt und Namen wie r
und Paliſa erſcheinen immer wieder auf der Liſte Bis zum
Jahre 1854 hatten es Hind auf 10 bis 1861 Goldſchmidt
auf 14 bis 1873 Luther auf 21 bis 1878 die in liebens
würdiger Abwechſelung entdeckenden Gebrüder Her auf 13
und Watſon auf 22 bis 1881 Paliſa auf 29
auf 40 Planeten gebracht

Eine weſentliche Bereicherung der Wiſſenſchaft iſt durch die
Auffindung eines Planeten kaum geleiſtet und der Einfluß
eines einzelnen iſt auch wegen ſeiner geringen Maſſe höchſt
bedeutungslos

Denn wenn man ſämmtliche bis jetzt aufgefundene Planetoiden
zu einem Körper vereinigte ſo würde er noch nicht 700 km
Durchmeſſer erhalten und über hundertmal kleiner als unſer
Mond ſeinNichtsdeſtoweniger beginnt man jetzt die ganze Schaar der
Planeten als einen zwiſchen Mars und Jupiter ſchwebenden
Ring zu behandeln und ſeinen möglichen Einfluß auf beideNachbaxwelten einer eingehenden Puſung zu unterziehenſödaß man bei ihrer Bezeichnung die Stunde der Entdeckunzurathe ziehen mußte ein bis dahin unerh Fall der 3

ei Atalante und Fides und ſpäter noch w te Ja zwei dler

und Peters

mitgetheilt Dieſe impoſante Sympathiekundgebung dertteter einer uns durch Gefühle und hiſoriſhe reine
verbündeten großen edlen Nation wird allen deutſchen Herzen
eingeprägt bleiben Jch werde mich gern der Pflicht immer
ziehen dieſe Thatſache heute zur Kenntniß Sr Majeſtät des
Kaiſers zu bringen Allerhöchſtderſelbe wird in der Kund
gebung ein er Pfand der Dauer und Stärke der auf
Gemeinſamkeit der Jdeen und Intereſſen begründeten freund
ſchaftlichen Beziehungen unſerer beiden Nationen finden deren
Freundſchaft auch fortan einen wohlthuenden Einfluß auf die
Erhaltung des Weltfriedens und die Geſchicke der beiden Länder
fühlbar machen wird

Die londoner Zeitungen drücken einſtimmig die Anſicht
aus daß die deutſche Politik unter Kaiſer Friedrich III keine
Aenderung erfahren und Fürſt Bismarck wie bisher derſelben
Ziele und Wege feſtſetzen wird Die Times z B ſchreibt
Die Stabilität der deutſchen Politik welche eine der Haupt

garantien des europäiſchen Friedens bildete wird auch von
dem neuen Kaiſer fortgeführt werden Die Herzlichkeit der
Begegnung zwiſchen dem Kaiſer und dem Fürſten Bismarck
kann niemanden überraſchen welcher weiß wie wenig Glauben
die Gerüchte über die angebliche Politik von Thronerben ver
dienen Hat es je Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen dem
früheren Kronprinzen und dem Reichskanzler gegeben ſo haben
dieſelben nicht die Ziele ſondern die Mittel betroffen Kaiſer
Friedrich wird nicht weniger als ſein Vater die Rathſchläge
des berühmten Staatsniannes zu würdigen wiſſen Jn dem
ſelben Sinne ſprechen ſich Daily Telegr Standard
Dailh News c aus
Der ſchweizeriſche Bundesrath hat in einer beſon

deren Botſchaft an die eidgenöſſiſchen Räthe über die Hand
habung der politiſchen Polizei folgendes erklärt Es
iſt uns daran gelegen mit anderen Völkern und deren Regie
rungen in gutem Einvernehmen zu leben Deutſchland ins
beſondere hat uns bei mehrfachen Anläſſen Beweiſe ſeiner
freundlichen Geſinnung gegeben und wir ſind entſchloſſen
ohne Prinzipien zum Opfer zu bringen welche Grundlagen
unſerer Einrichtungen bilden glles zu vermeiden was
unſere guten Beziehungen zu dieſem Staate trüben könnte

Die rumäniſche Miniſterkriſis iſt beendet Das
neue Kabinet iſt wie folgt zuſammengefetzt Bratiano Vorſitz
und Krieg Pherekyde Aeußeres Naku Kultus Unter
richt und interimiſtiſch Jnneres Aurelian öffentliche Ar
beiten Gane Handel Giani Juſtiz

Aus Waſhington wird unter m 11 d telegraphiſch ge
meldet Randall wird in kurzem im Repräſentantenhauſe
ene Tarifbill einbringen Nach derſelben ſollen alle be

ſtehenden Geſetze welche die Farmer und Tabaksproduzenten
im Verkauf oder der freien Verfügung einſchränken aufgehoben
werden Auch ſoll die Steuer auf Spiritus welcher aus
Früchten deſtillirt iſt wegfallen und die Steuer auf deſtillirte
Spirituoſen von 90 auf 50 Proz reduzirt werden Alle ge
waſchen eingeführten Kleidungs und Wollenzeuge ſollen nach
Randall s Bill den doppelten Zoll zahlen als wenn ſie un
gewaſchen importirt werden Auf der Freiliſte befinden ſich
Artikel welche in den Vereinigten Staaten produzirt oder
fabrizirt ſind und zurückkommen ohne im Werthe geſtiegen zu
ſein ferner rohe Seide die aber durch Fabrikation keinen
höheren Werth erhalten hat Die Einfuhr von Rindvieh und
Viehhäuten wird verboten obgleich dieſe Beſtimmungen
ſuſpendirt werden können wenn eine amtliche Unkerſuchung
ergeben hat daß die Einfuhr nicht die Verbreitung der Seuche
in den Vereinigken Staaten begünſtigt Die Einfuhr von
Opium welches weniger als 5 Proz Morphium enthält und
von Opium für Rauchzwecke wird verboten Die Bill iſt ſehr
ausführlich

Nach einer Depeſche der Jndépendance belge aus Aden
haben ſudaneſiſche Schaaren die Stadt Sugkin an
gezündet und den dortigen Gouverneur maſſakrirt Zwei
italieniſche Kriegsſchiffe ſind nach dem Schauplatz der Unruhen
abgegangen

E2

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Paris 13 März Der Präſident Carnot und ſeine

Gemahlin haben ihren am Donnerstag ſtattfindenden Wochen
empfang für dieſe Woche abgeſagt Eine dem Marineminiſter
zugegangene Depeſche beſtätigt den in den Gewäſſern von
Madagaskar ſtattgehabten Untergang des Kriegs
ſchiffs Dayot die Mannſchaft wurde bis auf einen
Matroſen gerettet

Deutſches Reich
Berlin 13 März Se Maj der Kaiſer empfing geſtern

mittag im Schloſſe zu Charlottenburg den Beſuch des Kron
prinzen und nahm mehrere Vorträge tgegen Am ſpäteren
Nachmittage hatte der Kaiſer eine längere UÜnterredung mit
Reichskanzler Fürſten Bismarck Jm Laufe des heutigen
Tages ſtatteten zunächſt der Großherzog und die Groß
herzogin von Baden und ſpäter der Kronprinz und die
Frau Kronprinzeſſin des Deutſchen Reiches den Majeſtäten
im Schloſſe zu Charlottenburg Beſuche ab Auch am heutigen
Tage nahm der Kaiſer wieder einige Vorträge entgegen Ferner
empfing Se Maj heute vormittag eine Abordnung der
Stadt Berlin beſtehend aus Mitgliedern des Magiſtrats und
des Stadtverordnetenkollegiums unter Führung des Oberbürger
meiſters v Forckenbeck und des Stadtverordnetenvorſtehers
De Stryck Oberbürgermeiſter v Forckenbeck richtete eine An
ſprache an den Kaiſer Die Audienz währte 15 Minuten Ueber
den Geſundheitszuſtand des Monarchen erfährt die
Nat Ztg daß die letzte Nacht eine gute war und das Allgemein
befinden befriedigend iſt Die an ihn herantretenden Herrſcher

nen haben den Geſundheitszuſtand Sr Maj in keiner Weiſe
törend beeinflußt Der Kronprinz begab ſich geſtern vor

mittag nach dem Dom um die für die beginnende Parade Aus
ſtellung getroffenen Anordnungen in Augenſchein zu nehmen Um
12 Ühr folgte der Kronprinz einer Einladung des Kaiſers nach
Charlottenburg Später begleitete der Kronprinz den Kronprinzen

von Schweden nach dem Dom Vor dem Thee hatte der Kron
prinz der Kaiſerin Auguſta noch einen Beſuch abgeſtattet
und ſpäter beſuchte der Kronprinz dann noch den Vorſteher des
Militärkabimets Generallieutenant v Albedyll in deſſen Wohnung
auf Die zu den Beiſetzungsfeierlich keiten am Freitag
bereits hier eingetroffenen bezw eintreffenden Fürſt lichen
u chaften ſind an anderer Stelle dieſer Nummer ge
nannt

Als Tag der Eidesleiſtung des Königs vor 7
Landtag iſt wie man hört der nächſte Sonnabend in Ausſich
genommen Hinſichtlich der Form ſind deſinitive Entſchließungen
noch nicht getroffen und es wird der Geſundheitszuſtand de
Königs e von Einfluß ſein Der Tag für den Eupſa
der Präſidien des Reichstags und Landtags iſt bis jetzt
nicht beſtimmt Jm Reichstag wird der Präſident eine r
ſage für die Beileidskundgebungen auswärtiger Parlamente
vorſchlagen
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s Kaiſers

rden ſo kann nach den in den Manifeſten niedergelegten
S undfätzen und Geſinnungen mit vollſtem Vertrauen der Er
g dieſes edlen Wunſches entgegengeſehen werden Möge
Gott ſeinen Segen dazu geben und unſern Kaiſer und König

riedrich in ſeinen gnädigen Schutz nehmen Die Lib Korr
die kaiſerliche Proklamation ein Programm des Friedens

außen und innen Auch ausländiſche Stimmen liegen
So ſagt das wiener Fremdenblatt

Worten des Kaiſers in der Proklamation und in dem Erlaß
des Monarchen an den Reichskanzler Fürſten Bismarck den
treuen und erfolgreichen Rathgeber ſeines Kaiſerlichen Vaters

prägt ſich der Geiſt des neuen Herrſchers in ſeiner en
Größe und drückt ſich ein Regierungsprogramm aus deſſen
Ausführung das deutſche Volk mit begeiſterter Zuſtimmung
und voller Hingebung an den Kaiſerthron entgegenſehen wird
Deutſchland ſoll unter demn der eigenen Kraft neuen Kaiſer auf der feſten

mächtig bleiben im Rathe
der Völker des Gewonnenen in friedlicher Entwickelung
froh werden und ein Hort des Friedens ſein
wie es dies unter dem verewigten Greiſe auf dem Kaiſer
throne geweſen iſt Aus Florenz wird unterm 13 d
gemeldet Infolge eines einſtimmig gefaßten Beſchluſſes des
Munizipalrathes ſandte der Bürgermeiſter Marquis Torri
giani ein Telegramm an den italieniſchen Botſchafter in
Berlin Grafen de Launay in welchem die Munizipalität und M
der Munizipalrath von Florenz ihren ehrfurchtsvollen Gruß
dem Kaiſer Friedrich dem Freunde des Königs und ganz
Italiens entbieten

Das Befinden des Reichskanzlers giebt glücklicher
weiſe zu Bedenken keinen Anlaß Fürſt Bismarck leidet an
einer Venenentzündung die ihn möglicherweiſe von der An
weſenheit bei den Trauerfeierlichkeiten abhalten kann Am
Dienstag mittag hat der Reichskanzler die Präſidenten
beider Häuſer des Landtages empfangen um mit
ihnen über die parlamentariſchen Förmlichkeiten bei der ſeitens
Sr Majeſtät des Königs Friedrich III zu vollziehenden Ab
legung des Eides auf die preußiſche Verfaſſung zu berathen

Auf Anregung der Handels und Gewerbekammer zu Sonne
berg wird ſeitens verſchiedener wirthſchaftlicher Korporationen
gegenwärtig dahin gewirkt daß alle Spielwagaren welche von
jetzt ab angefertigt werden nur mit ſolchen Farben hergeſtellt
werden wie ſie das am 1 Mai 1888 in Kraft tretende Geſetz
betreffend die Verwendung geſundheitsſchädlicher Farben bei der
Herſtellung von Nahrungsmitteln
ſtattet

und Gebrauchsgegenſtänden ge

Verlin 13 März Die Beſatzungen der nachſtehenden im
Auslande befindlichen Schiffe Sr Majeſtät ſind am
12 März für Se Maj den Kaiſer Friedrich in Eid genommen
worden und zwar 1 S M Kreuzerkorvette Carola in
Shanghai 2 S M Kreuzerkorvette Sophie in Hongkong
3 S M Kreuzer Möve in Kapſtadt

Braunſchweig 13 März Der Landtag genehmigte in
ſeiner heutigen Sitzung den Antrag der Finanzkommiſſion die
bisher 825,000 M betragend
um 300,000 M zu erhöhen

e Civilliſte des Regenten

Die berliner Stadtver
Fernſprech Bericht

tretung beim Kaiſer
der SaaleZtg

Berlin 14 März
Se Maj der Kaiſer empfing geſtern eine Deputation der

berliner Stadtvertretung mit
v Forckenbeck an der Spitze
Kaiſer die nachſtehende Adreſſe

dem Oberbürgermeiſter Dr
Der letztere überreichte dem

Allerdurchlauchtigſter großmächtigſter Kaiſer
Allergnädigſter Kaiſer König und Herr

Zum ewigen Frieden ging des Deutſchen Reiches Schöpfer
im Sterben noch den Völkerfr ühling bringend Jn Trauer
verfenkt ſein Heimgang die Welt Thränen weint ſein treues
Volk heiße Thränen ſeine dankbare Hauptſtadt
eingeprägt iſt unſeren Herzen das Wort

Unauslöſchlich
Geſtützt auf feſtes

Gottvertrauen gehört Mein ganzes Streben Meine unabläſſige
Sorge allein dem Wohle Meines geliebten Volkes Der Hoch
ſelige Kaiſer ſchrieb es uns huldvoll beim letzten Jahresanfang
an uns war es Sein letztes Wort und Seine Feder war der
Griffel der Geſchichte

Allergnädigſter Kaiſer Mit Eurer Kaiſerlichen Majeſtät
fühlen wir den Schmerz des Sohnes der des Vaters Abſchied
aus verklärteiſt Antlitz lieſt fü hlen des Feldherrn Wehmuth
der die Palme auf des Kriegsherrn Sarkophag legt fühlen des
Hohenzollern Trauer um den Hohenzoller Kaiſer Ehrfurchtsvoll
bitten wir unſerer innigſten Gefühle ſchlichten Ausdruck gnädigſt
aufzunehmen Bewundernd ſehen wir hinauf zu der Geiſtesſtärke
die ſchwerſtes Leiden überwindet von der Pflicht geleitet Die
längſt erworbene Liebe eines herzlich
begleitete Eure Majeſtät auf
dankerfüllter Stadt ſteht Eurer

ergebenen Volkes
dem Zuge zur Heimath Jn
Majeſtät E Das ernſte

Gelübde unwandelbarer Unterthanentreue kommt aus unſerer
aller Herzen und mit dieſem das inbrünſtige Gebet für Eurer
Majeſtät Gefundheit mit dieſem der ehrfürchtsvolle Dank an
Eurer Majeſtät unermüdlich treue Gefährtin die Allerhöchſte
Gemahlin mit dieſem der Wunſch daß Eure Majeſtät in langen
glücklichen Tagen getröſtet für der Gegenwart Lerd regieren
mögen als des Vaterlandes mächtiger Hort ſeiner reichen Kräfte
weiſer Lenker
ſchützer feiner friedlichen Entwickelung gnädiger Be

kee kaiſerlichen und königlichen Majeſtät allerunterthänigſte
reugehorſamſte Stadtvertretung

Der Magiſtrat
gez v Forckenbeck

de Kaiſer hörte die Verleſung der Adreſſe in ſichtlicher
ewegnng an und übergab d ſeine von ihm ſelbſt geſchriebene Antwort an den Ober

mit dem Auftrage ieſewort ſantet ge auch dieſe zu
Da Jch zu Meinem Bedauern

ürgermeiſter v Forckenbeck
verleſen Die kaiſerliche Ant

noch nicht wieder in den vollenBeſitz Meiner Stinime gelangt bin ſehe Jch mich genöthigt in

ieſer Weiſe Jhnen ſowie den Vertretern Meiner Haupt undNeſdeſtadt Meinen Dank für die Theilnahme auszuſprechen
h che die Bewohner von Berlin Mir in einem ſolchen Augen

des

waltigen großen Ereigniſſe
aiſer inmitten der Einwohne

icke des Kummers und der Trauer darbringen Angeſichts
Schmerzes der üns alle erfüllt gedente Jch zunächſt der

an welchen der heimgegangene
rſchaft während ſeiner langen

Betrach iſt J e e vn aller Betrachtungen iſt Freudige Genugznndt s Rat Lib Korr Queßt ihre längeren Dar
Wenn Kaiſer Friedrich mit

Wunſche ſchließt ſeine Regierung möge ſeinem Volke
ſeinem Lande nützlich und dem Reiche ein Segen

Jn den

Lebenszeit theilgenommen hat dann aber richte Jch Meinen
Blick auf die zahlreichen Beweiſe des Wohlwollens Jleichwie

blühen in den letzten Jahrzehnten Jhm zur beſonderen Freude
gereichte Jn nämlicher Weiſe verfolgte Jch bisher die Ent
wickelung Berlins deſſen Wohl Mir ſtets am Herzen lag und
für welches zu wirken Mir eine theure Aufgabe ſein wird
ſtets eingedenk der Beweiſe des treuen Antheils welche Mir
die Reſidenz in freudigen wie ernſten Augenblicken Meines
Lebens erwieſen hat

e e e uHalle den 14 März
Die Handelskammer richtet an die Angehörigen des von

ihr vertretenen Handels und Gewerbeſtandes in einer im Anzeigen
theile dieſer Nr veröffentlichten in warmen Worten abgefaßten
Aufforderung das Erſuchen am Tage der Beiſetzung des
verewigten Kaiſers von früh 10 Uhr ab alle Verkaufs
ſtellen ſowohl wie die Geſchäftszimmer zu ſchließen
überhaupt die Arbeit ruhen zu laſſen Die Kammer ent
ſpricht mit dem Ausdruck dieſes Wunſches nur dem allgemeinen
Gefühle und es ſteht ſomit zu erwarten daß wie wohl aller
orten im deutſchen Vaterlande und ſelbſt außerhalb ſeiner Grenzen
auch ſeitens unſerer geſchäftlichen Kreiſe in dieſer Weiſe dem
großen Kaiſer Wilhelm eine letzte Huldigung erwieſen wird

Ein beklagenswerther Unglücksfall iſt geſtern gegen Abend
auf hieſigem Rangirbahnhofe vor dem Steinthor vörgekömmen
Ein Wagenſchreiber wurde beim Ueberſchreiten der Geleiſe über
fahren und getödtet

Meteorologiſche Station

13 März 9 U ab 14 Marz 7 U mrg

Barometer Millimeter 745,8 748,5Thermometer Celſius 3,4 0Rel Feuchtigkeit We 80 81ind NW 1 NNW 1Thaupunkt n d K H 6
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

13 März 8 U morgens Das Maximum des Luftdrucks befand ſich noch
über dem nordweſtl Rußland ein Minimum befand ſich weſtl von Britannien
und ein anderes hatte ſeinen Weg von den Niederlanden nach dem ſüdöſtl
Deutſchland genommen Mitteleuropa hatte trübes im nördl Theile kaltes
Wetter im ſüdl normale Wärmeverhältniſſe
überall Schnee Memel meldete 20 Riga 21 Archangelsk 310 unter Null
Haparanda 761 26 Süd leicht halb bedeckt Moskau 756 23 Nord ſtill
wolkenlos Hamburg 748 7 Nordoſt ſchwach Schnee Wien 748 2 Weſt
ſtill bedeckt Nizza 751 9 Weſt mäßig woltenlos aris 749 4 Nordoſt
leicht bedeckt Am 12 März 7 U früh Pola 746 10 Südoſt leicht
Regen Rom 749 12 Südoſt friſch Gewitter Malta 757 14 Südweſt
ſchwach halb bedeckt Konſtant 756 7 ſtill Nebel

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutfchl
n Hamburg 14 März Während unter ſtarker Zunahme

des Luftdrucks ziemlich plötzliche Temperaturabkühlung eintrat
deutet ein über Jrland erſchienenes Minimum von 745 mm ſchon
wieder auf Zunahme der Temperatur und Bewölkung auch iſt
damit die Niederſchlagsneiguug noch eine größere geworden

Halle 14 März Das Hochwaſſer der Saale ſcheint
geſtern abend ſeinen höchſten Stand erreicht zu haben und bereits
in geringem Rückgang begriffen zu ſein

Deſfau 13 März Die Mulde iſt derartig angeſchwollen
daß ſie weithin die Felder und Wieſen überſchwemmt Die Straße
der Vorſtadt Waſſerſtadt iſt überfluthet ſo daß der Verkehr nur
mittels Kahn möglich iſt auch die nahe Elbe iſt über ihre Ufer
getreten und bildet mit der Mulde einen einzigen großen See
aus dem die Bäume hervorragen Dabei iſt das Waſſer der Elbe
noch in ſtarkem Wachſen

Dresden 183 März Der Waſſerſtand der Elbe iſt
früh 10 Uhr 4 mm über Null und es ſteht zu erwarten daß das
Waſſer noch m ſteigen wird

Mainz 13 März Die Höhe des Rheins beträgt heute
3,56 und ſteigt noch weiter bei Maxgau beträgt dieſelbe 5,50
bei Worms 3,53 bei Mannheim 6,35 Der Main bei
Aſchaffenburg beträgt 4,28 der Neckar bei Heilbronn 4,18 bei
Wimpfen 5,08 Der Neckar fällt langſam

Köln 13 März Der Rheinpegel ſteht 6,75 und iſt
noch ſtark im Steigen Die Ufer ſind überſchwemmt

Stolp i Pom 13 März Jnfolge des unaufhörlich
herrſchenden Schneetreibens bei ſtarkem Froſt und Nord
oſtwind ſind die Strecken Schlawe Rügenwalde NeuStettin
Rummelsburg StolpStolpmünde und NeuStettin Konitz ge
ſperrt Vorausſichtliche Dauer der Sperrung iſt jetzt nicht zu
beſtimmen

Bromberg 13 März Die Strecke Graudenz
Jablonowo iſt geſtern durch Schnee geſperrt

Jm nördl Deutſchland liegt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Ein lebensgroßes Bildniß unſeres verewigten

Kaiſers im Staatsauſtrage von Guſtav Richter d J gemalt
iſt durch Verfügung des Herrn Miniſter v Goßler durch das
HofKunſtinſtitut von Troitſch in Oelfarbendruck zu 20,000 Exem
ar vervielfältigt worden um allen Schulen üherwieſen zu
werden

Probinzial Nachrichten
O Halberſtadt 13 März Die hieſige Handelskammer

hat an den Kaiſer folgende Adreſſe gerichtet
Halberſtadt den 10 März 1888

Allerdurchlauchtigſter Großmächtigſter Kaiſer und König
Allergnädigſter Kaiſer König und Herr

Mit Tauſenden und Abertauſenden von Korporationen ver
einigen wir uns heute in innigſter Antheilnahme an dem üun
ermeßlichen Verluſte von dem das Kaiſerliche und Königliche
Haus und mit ihm das geſammte Vaterland in dieſen Tagen
betroffen ſind

Heiß ſteigt unſer Flehen auf zu dem Allmächtigen daß erEurer Majeſtät Kraft und Stärke verleihe zur Ertragung des

herben Schmerzes welcher die Seele Eurer Majeſtät durch
ieht S heiß angeſichts der Eure Majeſtät zu gleicher
eit daniederbeugenden körperlichen Prüfung Möge der All

mächtige deſſen Huld bisher ſo ſichtbarlich über dem Hohen
zollernhauſe gewaltet die reiche Fülle ſeines Segens auf Eure
Majeſtät ausgießen

Mit dem Ausdrucke unſerer unverlöſchbaren
Anhänglichkeit an den heimgegangenen hohen
Herrſcher und Herrn aber verbinden wir das
Majeſtät in unverbrüchlicher Treue und Ergeben
heit a dienen Heil unſerem geliebten Kaiſer
und König Friedrich

In tiefſter Ehrfurcht verharren wir Eurer Kaiſerlichen und
Königlichen Majeſtät allerunterthänigſte

Handelskammer zu Halberſtadt
h

Handels Verkehrs und Wörſen Nachrichten
Die Berliner Börſe bleibt am Tage der Beiſetzung

Kaiſer Wilhelms geſchloſſen Auch alle übrigen der
artigen Vereinigungen im Reiche wie auch vielfach im Auslande
werden an dieſem Tage ihre Thätigkeit ruhen laſſen

v St Geche 269 13 re ſener Anläßlich der Beiſetzung des Kaiſers

der regen Theilnahme an dem Ergehen Berlins deſſen Auf

Gelöbniß Eurer Kaiſerlichen und Königlichen Gl

2 8 als Abzahlung auf rückſtändige Dividende bei
der Generalverſammlung zu beantragen

München 413 März Die Bairiſche Notenbank erklärt daß bei
ihrer Betheiligung bei den Juſolvenzen der fürther Firmen
Uhlmann ünd Loewi ein Verluſt ausgeſchloſſen erſcheine

d der am 13 d abgehaltenen Sitzung des Auſſichtsrarhs der Bank
für Handel und Jnduſtrie in Darmſtadt Darmſtädter Banh
wurde beſchloſſen der auf den 26 April anberanmten Generalverſammlung die
Vertheilung einer Dividende von 7 Pro v die Ausſtattung des geſetzlichen
Reſervefonds mit 248,000 M 1886 256,355 M und die Uebertragung von
75,000 M auf Declederetonto vorzuſchlagen Es verbleibt alsdann ein
auf Rechnung des Jahres 1888 von 120,000 M Der Auſſichtsrath wählte zum
Präſidenten Hru Philipp Schmidt Po leſe in Frautfurt zum Vice
präſidenten Hrn Geh Kommerzienrath St C Michel in Mainz Der Rein
ewinn beträgt mit dem Gewinnvortrage 5,094,000 M 1886 5,133,638 M
ie Gewiune aus der Uebernahme der liſſabonner II Stadtanleihe der 5proz

perti ieſiſchen UmwandlungsAnleihe der argentiniſchen 5proz Gold Anleihehſterreichiſchen 5proz Papierrente u m a kleinerer Fiuanzgeſchäfte ſind in

der Gewinn und Verluſtrechnung für 1887 nicht einbegriffen
Harzer Werke zu Rübeland und Zorge Der dem Aufſichts

rath vorgelegte Halbjahrsabſchluß weiſt einen Rohüderſchuß von 184,826 M gegen
76,616 M im gleichen Zeitranme des Vorjahres auf Die Werke erfreuen ſich
nach dem i der Direktion eines ſlotten Geſchäftsganges zu lohnenden
Preiſen ſodaß die Betriebsergebniſſe in der zweiten Hälfte des laufenden Ge
ſchäftsjahres 1887/88 aller Vorausſicht nach hinter denen der erſten Hälfte nicht

zurückſtehen dürften

Germaniag Schiffs und MaſchinenbauAktiengeſellſchaft Das Jahr
1887 ſriett nach 133,645 M Abſchreibungen mit 99,801 M Gewinn ab wovorp
nach Abzug der Tantidme 83,602 M zur Vertheilung übrig bleiben

Dividendenfeſtſetzungen Nordd deutſcher Lloyd 5Proz
Aktiengeſellſchaft für Fabrikation techniſcher Gummi
waaren E Schwanitz Comp 12 Proz Oberlauſitzer Jute
ſpinnerei Oſtritz 5 Proz Bank für Sprit und Produkten
e Wrede 4 Proz Danziger Schiffahrtsgeſellſchaf

roz

Zahlungseinſtellungen Petersburg 13 März
Von unterrichteter Seite wird mitgetheilt daß das in Berlin
verbreitete Gerücht der Gläubiger Ausſchuß der Firma
Schaskolsky Cahn habe die Anerkennung der
deutſchen Firmen verweigert völlig grundlos ſei Die An
erkennung von Forderungen an die beſagte t werde von der
Adminiſtration die überhauptoch nicht eingeſetzt ſei abhängen
Die Ultimoregulirung verläuft dank glatter Kompenſationen
anſtandslos Stimmung feſt ſteigend

ortrag

TVafſerſtände
Saale und Unſtrut Fall WuchzUnterh 13 März 44 00 14 März 44 201 20

ro ja a en aKalbe Oberp 12 März 241 13 März 42 42 18
do Unterp 1226 13821 6556Weißenfels Oberpegel 12 März 44 20 13 März 44 64 44
do Unterpegel 06 44 52 46Alsleben Oberpegel 7 16 7 43 581 42do Unterpegel 4 44 20 45 900 JArtern Brückenpegel v 94 42,80 14 S

Hach Schluf der Redaktion
Berlin 14 März Fernſprech Nachrichten der SaaleZtg

Noch iſt es ungewiß ob die für künftigen Freitag in Ausſicht
genommenen Beiſetzungsfeierlichkeit en nicht werden auf
Sonnabend verſchoben werden müſſen da die ruſſiſchen
Eiſenbahnen ſo eingeſchneit ſind daß das Eintreffen der vom
Czaren beauftragten Mitglieder der i Kaiſerfamilie
ungemein erſchwert wird Auf die Theilnahme der ruſſiſchen
Großfürſten legt der Kaiſer beſonderen Werth Es ſoll ihn
namentlich ſympathiſch berührt haben daß auch der Großfürſt
Thronfolger vom Czaren zur Theilnahme an der Leichenfeier
entſendet worden iſt

Das königl Ober Ceremonien Amt theilt mit daß
die Nachrichten einiger Zeitungen über das Ceremoniell bei
der Ueberführung der Kaiſerlichen Leiche nach dem charlotten
burger Mauſoleum zum mindeſten als verfrüht bezeichnet
werden müſſen Das maßgebende Ceremoniell iſt geſtern dem
Kaiſer zur Genehmigung vorgelegt worden

Die Gemächer des Kaiſers Wilhelm im Erdgeſchoß
des kaiſerlichen Palais ſind jetzt durch weiße Roulegux dicht
verhängt Es beſteht die Abſicht dieſe Räume in dem Zu
ſtande zu erhalten in welchem ſie ſich zu Lebzeiten Kaiſer
Wilhelms befanden

Die Nat Ztg ſchreibt Gegenüber den Verſuchen gus dem
Erlaß des Kaiſers Friedrich einen Gegenſatz der Auf
faſſungen des Kaiſers zu denen des Kanzlers herauszuleſen
können wir die Thatſache hervorheben daß der Kaiſer ſofort
das herzlichſte ein volles Einverſtändniß in der Beurtheilung
der Vergangenheit und damit der Zukunft bekundende Ver
hältniß mit dem Fürſten Bismarck hergeſtellt hat Es wird
uns berichtet daß der Reichskanzler ſich geradezu mit Rührung
hierüber ausſpricht Was dieſe Thatſache des Einverſtändniſſes
zwiſchen dem neuen Herrſcher und dem Rathgeber Kaiſer
Wilhelm s für den Frieden Europas und für die Befeſtigung
des Reiches bedeutet das braucht nicht mit ausdrücklichen
Worten geſagt zu werden

Ferner ſchreibt daſſelbe Blatt Die Eidesleiſtung
Kaiſer Friedrichs als König von Preußen wird als
bald nach den Beſtattungsfeierlichkeiten erfolgen Der Ge
ſundsheitszuſtand des Kaiſers läßt es nicht räthlich erſcheinen
daß derſelbe an der Feierlichkeit ſich perfönlich betheiligt Der
Kaiſer wird dem Landtage wahrſcheinlich ein ſchriftliches Ge
löbniß überſenden viellecht mit dem Vorbehalte ſpäterer
mündlicher Eidesleiſtung Ueber die Formalität die dabei
beobachtet werden wird haben Beſprechungen zwiſchen dem
Reichskanzler und den Präſidenten beider en des Land
tages die ſich ihrerſeits mit den Parteiführern ins Ein
vernehmen ſetzen dürften ſtattgefunden

Ueber die weitere ärztliche Behandlung des
Kaiſers erfährt die Nat Ztg daß da vor acht Tagen die
Miſſion Bergmanns nach glücklicher Beendigung der chirur
giſchen Behandlung erledigt war nunmehr auch Dr Bra
mann aus der Reihe der behandelnden Aerzte
geſchieden iſt

Ueber denſelben Gegenſtand weiß das B Tgl zu melden
Bezüglich der perſönlichen re heegt des Kaiſers
Friedrich an den Beiſetzungsfeierlichkeiten wird von

t unterrichteter Seite gemeldet daß De Mackenzie
iderſpruch gegen die Betheiligung erhoben hat
eich nach Beendigung der Trauerfeierlichkeit und

nach Erledigung der wichtigſten Staatsgeſchäfte ſoll die Ueber
iedelung des Kaiſers nach Wiesbaden erfolgen
klerdings hängt das vom Eintritt wärmerer Witterung ab da

angeſichts des jähen Abſtandes der jetzt herrſchenden hoch
winterlichen Temperatur von der Milde in San Remo die Reiſe
nur ausführbar iſt ſobald dem Kaiſer keine Erkältungsgefahr
droht Das Verbot ärztliche Nachrichten über das
Befinden des Kaifers in die Oeffentlichkeit ge
langen zu laſſen iſt aufrecht erhalten Der ſt
ſchmerzlich davon berührt daß er von der Leiche ſeines
nicht hat Abſchied nehmen können Nur die dringenden
Vorſtellungen der Aerzte namentlich aber das Einwirken

Wilhelm bleibt die hieſige ſe am Freitag geſchloſſen
Der VerKönigsberg i Pr 13 März Telegr5 Sudan beſchloß einewaltungsrath der Oſtpreußiſchen S

Dividende von 5 Proz für die Prioritätsaktien ſowie fernere

ſeiner hohen Gemahlin habe ihn bewogen davon Abſtand zu
nehmen Geſtern nachniittag ging der Kaiſer in Begleitung

ſeanes einige Zeit in den Arkagden des Schloſſes
zieren

e e e



Albert Rosenthal Schneidermeister
42 Große Alrxichſtraße 42

nach Manass unter Garantie gutſitzend und höchſt ſaubere Arbeit billigſt ausgeführt

75 Kr

ein sogen Ausverkauf
ſondern ein wirklicher und reeller K S VII VI iſt es welchen ich am 15 d
Mts eröffne Da ich mein hieſiges Platzgeſchäft in aller nächſter Zeit aufgebe und nur noch mein
Geſchäft in Staßfurt behalte bin ich gezwungen meine Waaren zum Selbſtkoſtenpreiſe zu verkaufen
um die Fracht zu erſparen Jch mache nochmals darauf aufmerkſam daß es ein wirklic

reeller Ausverkauf et wobei ich die Waaren zum Selbſtkoſtenpreiſe dem geehrten
Publikum zur Verfügung ſtelle

Ueberzeugung macht wahr
deshalb möge ſich Jeder ſelbſt von den billigen Preiſen meiner wirklich ſolide und dauerhaft
gearbeiteten

in ihrem ganzen Umfange
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I 12 Beilagen mit etwa 200 Schnittmuſtern für alle
Gegenſtände der Garderobe und etwa 400 Mufſter
Vorzeichnungen für Weiß und Buntſtickerei Ra

Abonnements werden jederzeit angenommen bei allen
Buchhandlungen und Poſtanſtalten ProbeNum
mern gratis und franco durch die Expedition
Berlin W Potsdamer Str 38 Wien I Opern

Kleinschmieden quervor
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Halleſche Stadt eGelang
Herren u Knaben Garderoben

überführen Grund meiner niedrigen Preiſe für gediegene Waaren hoffe ich mein Waarenlager
recht bald zu räumen und wäre es daher im

Imteresse eines Jeden
ſobald als möglich von dieſer meiner nur auf Wahrheit beruhenden Offerte Gebrauch zu machen

M Jonchimsthal
jetzt Gr Ulrichſtraße 31 jetzt

Die Ladeneinrichtung iſt billig zu haben

rer 7 b TruenſeeBerliner u ch e r
in einfachen wie auch eleganteſten

dauerhaften Einbänden
empfiehlt billigſt

Heinrich Gundlach
Papierhandlung Buchbinderei u Buchbruckeret Breiteſtraße 32

Was soll man sechenken S
1 Kistehen mit 50 Stück

guckersüssenIessina andarinen e
KI Orangen versendet für 3 Mk zoll

Delitzſch

J W erI Nenheit
Manſchettenknöpfe

mit Mechanik p Grofz 45
Kaiser Wilhelmknöpfe mit
Irauerrand Sr Majestät

des Kaisers Wilhelm und
Er Maj des Kaisers Friedrich

a Paar 50 Pfg offerire und
7 ſende auf Wunſch Muſter

F W Schulze
a

frei und franco die Südfruchthandlung
Joh Schlüter Hamburg Oberalten Allé 75 1F

c

Die Filiale der Berliner Corſet Fabri Fetten Fih e u
W G Neumann Gr Ulrichſtraße 12 eweich ſteif und breit d in Glace Seide Tricot

offerirt ihr reich ſortirtes Lager in krempig v 1,50 6,50 S Hrn Ir rCorvets Reifröcken Tournuren und Tricot Taillen Conſtrmanden
Damen Corsets von 50 Pfg an und Kinder Hüte Crwoatten n Shlivſe

in allen Neuheiten

Conſirmanden
Handſchuhe von 1 an bei

Guſtav Wehage Gr Klausſtr 38

Strohhüte
werden gewaſchen gefärbt und nach
den neueſten Formen moderniſirt bei

2 ObMeineke Leipzigerſtraße 35

zu den eleganteſten in Aklas
Dmstand Corsets nach Vorſchrift 7,50 Mark
Gestrickte Corsets für Magenleidende 4 Mark

von 50 bis 2,50

5 hochſchnürend mit PatentUhrfeder v 2,25 Mk von I e von 25 3 bis 286 cmit Fiſchbein hochſchnärend von 3 Mk bis Cylinder Hüte Hoſenträger R eneMöbel
Schreib Kleiderſekretäre Ver

rge So e äſtellen u Matr egel TiſcheStühle in Nußbaum und Mahagoni

Tricot Taillen in Wintertricot von 2,75 Mark an m
Confectionirte Genres unter Fabrifpreis Herren Mützen

in Stoff Tuch u SeideCorſets z Confirmation in größzter Auswahl
Zahntechnsches Iteſſerv Th Wer T Obere Leipzigerstr 73 I

Rötha i S

Kinder Cöper Zanella

Preis und Gloria Seide

e von 1,25 6e Reine Seide v 6 12
Touristen und

KnabenMützen
Tuch und Stoff
von 75 an

Stürmer Schüler u
Billigste Preise

an ſteht wieder einſt

Wiederverkäufer erhaltenVom Byeiele MützenS Dienstag Kutſcher u Livrse m für el mt eiten r wie ten Aden 20 d Mts e Mützen 1,75 2 c S S S e von 1,25 3,75 h Feeeee

e e er Hüfte und überſtehender Bruſt S g rn Preiſen arödel10
zu diverſen Preiſen B rogel IVGeradehalter Nährcorsets Backfischcorsets e h S s
n der r e e alle Ia Loö S Dieestellung nach Maass Reparaturen und Wäschelt la en e Erwberrl Frivenschev Grartencürection

empfiehlt ihre vorzüglich gezogenen

Obsthäume
in allen Pormen und nur besten

Sorten Bedeutende Vorräthe

roßer friſcher
ransport

Am Freitag oder Sonnabend findet die feierliche BeitS e Velgiſcher ſetzung unſeres nun in Gott ruhenden

R fferde
S la Qualität

zu ſehr ſoliden Preifen bei uns zum Serlauf

S Grossmann Sohn

und Trauringe

ſtatt Münzen
ſolche Trauer bei der Botſchaft von dem Dahinſcheiden unſeres
unvergeßlichen Kaiſers kundgegeben hat

Auch in unſerm Kammerbezirk wird man den Gefühlen

re ſep

Durch billigen Einkauf empfehle gol
dene Herren u Damen
oir Uhren goldene Herren und

Damenketten Brillant Siegel

Die geſammte Nation wird an dieſem Tage des geliebten e größere Partie el
Landesvaters in ebenſo ſchmerzlicher Trauer gedenken wie ſich r r

mit z räumen zu ſehr billige

A r

emon

hochverehrten Kaiſers Wilhelm n

Von Donnerstag den
15 ds Mts ſtehen
wieder hochtragende n
friſchmilchende Kü

ern in größe
rer Auswahl zum Verkauf

Annahme geleitet wenden wir uns an den von uns vertretenen à Pfd al
Handels und Gewerbeſtand mit dem Erſuchen J

welche alle Herzen bewegen Ausdruck geben wollen und von dieſer ff Schleuderhonig
bei 5 Pfd 55 empf

üs Herbst

c en n a er JahnnpfiehltCönnern a S W Neumeister und die Arbeit ruhen zu laſſen Vaüuse Hervpst

7 u e Salle a 14 März 1888 7Heine magere Olden Füe en Die Handels kammer e tn hieFr Roue aus Halle und Fr aus Nordhauſen Bethcke Jung Expedition Neue Promenade 1
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Vellagen

d

S

3

S
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